
Laminationsnähte bei physikalisch
vernetzen PE-Schäumen

Was sind Laminationsnähte?
Physikalisch vernetzter PE-Schaumstoff wird meist als Plattenware mit einer Höhe
von ca. 10 mm hergestellt. Um das Material für Artikel zu verwenden, die höher als
10 mm sind und als Blockware zu verkaufen, laminieren die Hersteller diese
Plattenware auf (i.d.R. bis zu 100 mm).  Wenn das Material dann von uns als
Verarbeiter aufgespalten wird, kann es passieren, dass genau eine der
Laminationsnähte getroffen wird. An diesen Stellen verändert sich die “Porigkeit”
des Materials und es können glänzende/glatte Stellen sichtbar werden. 
Wichtig: Laminationsnähte haben keinerlei Auswirkungen auf die technischen
Eigenschaften der PE-Schaumstoffe! 
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Welche Wahl haben Sie als Kunde?
Zweiseitige Laminationsnähte: Wenn das benötigte Produkt kein Sichtteil ist,
oder die Optik keine Rolle spielt, senden wir Ihnen die Produkte ohne Material
auszusortieren. Das bedeutet, dass wir sehr geringe Abfallmengen haben und
ein günstiger Preis möglich ist. Das beidseitig Laminationsnähte sichtbar sind
ist selten, kann jedoch vorkommen. 
Einseitige Laminationsnähte: Wenn das Produkt nur einseitig sichtbar ist, z.B.
wenn es als Verpackungseinlage in eine Umverpackung gelegt wird, können
wir die Artikel mit einseitigen Laminationsnähten (auf der Unterseite) liefern.
Das reduziert den Ausschuss ebenfalls und der Preis sinkt. 
Keine Laminationsnähte: Wenn das Produkt beidseitig sichtbar ist und die
Optik eine entscheidende Rolle spielt, verwenden wir ausschließlich Material,
welches keine Laminationsnähte aufweist. Dabei kommt es zu einem höherem
Ausschuss und Kontrollaufwand, der dann auch preisliche Auswirkungen hat. 

Weitere Fragen?
Wenn Sie weitere Fragen bezüglich Laminationsnähten haben, oder Muster von
Artikeln mit Laminationsnähten haben möchten, melden Sie sich gerne bei
unserem Verkaufsteam: verkauf@pahlke-schaumstoffe.de


